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Traum 

Mein Kind. Mein liebes Kind. Setze dich zu Mir. Ich liebe dich. Dein Traum diese Nacht war 
für dich entsetzlich, furchtbar und unverständlich. Wir werden dir sagen, warum das so ist: 
Mein Kind. Meine geliebte Tochter. Seelen, die nicht mit Gott vereint sind, sind zu den 
übelsten Schandtaten fähig. Sie quälen nicht nur andere, sondern sie quälen auch sich. Das 
ist, als bräuchten sie immer mehr an "Gefühl", um überhaupt noch "fühlen zu können". Was 
du sahst, ist unvorstellbar für eine mit Gott verbundene Seele. Die Bedeutung deines 
Traumes wirst du bald verstehen. Du ahnst sie bereits, doch die Details weißt du nicht.  

Mein Kind. Es ist ein schrecklicher Zustand, wenn sich eine Seele so weit von Gott entfernt 
hat, dass sie alles tut, was gegen das Leben an sich geht. Du hast gesehen, dass sich diese 
Seelen selbst gequält haben, aber sie empfanden diese Qual "des sich selbst in 
Flammensetzens" (in Teilstücken) nicht als diese, sondern es war ein "Kick" für sie. Ein völlig 
kranker “Kick”, wie ihr sagen würdet, aber für diese verlorenen, von Gott getrennten Seelen 
ist das "normal". Satan hat sie so "abgerichtet", dass sie sich selbst entstellen, sich selbst 
schaden, sich selbst quälen.  

Meine Kinder, wacht auf. Niemand von euch kann sich so etwas vorstellen. Es ist nicht zu 
verstehen für die Kinder, die mit Gott leben, und dennoch existiert dies. Mein Kind. Dies war 
nicht einmal die Hölle, die du sahst, sondern satanischste "Machenschaften", die hier auf 
eurer Erde stattfinden. Wir, alle die Wir bei dir sind, wissen, dass dies die Hölle für dich ist, 
aber glaube Mir, Meine geliebte Tochter, dass die Hölle noch viel qualvoller ist. Denn du 
sahst, dass diese Menschen nicht litten, sondern sich freuten und erwartungsvoll abwarteten, 
wie weit sie es aushielten, sich von den Flammen des Feuers verbrennen zu lassen.  

Mein Kind. Keinem Unserer Kinder wird so etwas je passieren. Dennoch gibt es Menschen, 
die sich dem Teufel zuwandten - meist junge, unverdorbene Seelen, die dies aus Neugier 
taten - und nun ihr erbärmliches Leben im Satanismus und in der Sklaverei fristen. Es ist 
furchtbar, wozu der Teufel fähig ist. Diese Seelen sind Sklaven Satans, und es gibt kein 
Zurück mehr für sie. Sie haben sich ihre Zukunft hier sowie auf das Ewige Leben verbaut.  

Deshalb, damit dies keinem Unserer Kinder geschieht, ist es so wichtig, ein Leben mit Gott zu 
leben. Wir, der ganze Himmel vereint, schützen euch vor Satan und seinen Dämonen. 
Entscheidet euch für Mich, euren Jesus. Ich liebe euch. Euer Jesus. 

Meine geliebte Tochter. Dies war ein fürchterlicher Traum für dich, aber Wir möchten euch 
aufmerksam machen auf das, was eurer Seele bevorsteht, wenn sie sich mit Satan einlässt. 
Was er verspricht und anfangs eventuell auch gibt, ist nur eine Falle. ALLE Seelen, die er 
einfängt, werden zu seinen Opfern - und er quält sie auf die übelste Art und Weise. 

Mein Kind. Hab keine Angst. Niemand, der sich zu Uns bekennt/bekannt hat, wird in seine 
Falle tappen. Das versprechen Wir euch mit all Unserer Heiligkeit. Gehe nun. Wir wünschen 
allen Kindern Frieden im Herzen und große Freude. Ich, euer Jesus, werde euch bald, sehr 
bald befreien aus dieser furchterregenden Welt. Ich liebe euch. Euer Jesus im Einklang mit 
Meiner Heiligen Mutter, eurer Mutter im Himmel und Gott Vater, dem Allerhöchsten. 

Gott Vater: Meine Kinder, Ich, euer aller Vater, werde jetzt sehr bald Mein Einverständnis 
geben, dass Mein Sohn Jesus Christus den letzten Kampf gegen Satan antreten darf zur 
Erlösung eurer Seelen. 

Mutter Gottes: Bereitet euch vor, Meine geliebten Kinder. Gott Vater wird euch Jesus 
schicken, so, wie Wir es euch bereits gesagt haben, und das wird nun sehr bald geschehen. 
Betet, Meine Kinder, denn nur das Gebet kann euch helfen, die furchtbaren Pläne des Teufels 
zu stoppen und die Schäden abzumildern. Lebt, Meine geliebten Kinder und bereitet euch 
vor. Wir haben euch alles an die Hand gegeben, was ihr tun müsst für eure Vorbereitung. 

Wir lieben euch. Eure Mutter im Himmel.  


